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SaaleZeitung
Die gegenwärtige politiſch ſo bewegte Feit insbesondere

die Kämpfe in Südweſtafrika und der Krieg im fernen
Oſten machen für jeden Gebildeten die Lektüre einer wirklich
gut geleiteten großen Tageszeitung unbedingt erforderlich
denn nur eine ſolche vermag allen Anforderungen zu ge
nügen die man bei den heutigen Feitverhältniſſen zu ſtellen
berechtigt iſt

Die SaaleZeitung iſt die größte 2 mal täglich er
ſcheinende politiſche Tageszeitung liberaler Richtung für ganz
Mitteldeutſchland und durch Jahrzehnte hindurch als ein
politiſch zuverläſſiges reichhaltiges und gutunterrichtetes Blatt
bekannt empfiehlt ſich alſo von ſelbſt zum Abonnement

Durch die Poſt bezogen koſtet die Saale Heitung monatlich
1,09 in Halle durch die Expeditionen und Austräger
monatlich 85 Pfennige bei täglich einmaliger und 1 M bei
zweimaliger Zuſtellung

Probeabonnements ort im
bitten wir ſofort zu beſtellen

Die angebliche Minengefahr
Nach der Exploſion des japaniſchen Panzerſchiffes Hatſuſe

durch eine Mine ſind allerlei Gerüchte über eine wie be
hauptet wird auch der internationalen Schiffahrt
in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern drohende Minen
gefahr im Umlauf Sogar von internationalen Vor
ſtellungen an die Adreſſe der kriegführenden Mächte die die
Aufhebung dieſer unritterlichen heimtückiſchen Waffe zum
Zweck haben ſoll wird geſprochen Dabei wird fortwährend
von ſchwimmenden Minen geredet Es ſcheint alſo die
Anſicht zu herrſchen daß dieſe allerdings ſehr gefährlichen
Waſſervulkane einfach ausgeworfen werden um ſie dann
nach Belieben von Strömung und Wind irgend wohin
treiben zu laſſen

Das entſpricht nicht den Tatſachen Ein derartiges
Treibenlaſſen wäre auch eine gänzlich verkehrte Anwendung
der Minen deren Hauptwirkung darauf beruht daß die
Ladung unter dem Boden des Schiffes explodiert und
dieſen leck ſchlägt Tritt dann wie bei Petropawlowsk
oder Hatſuſe noch der erſchwerende Umſtand hinzu daß
eine Pulverkammer getroffen wird ſo verviel
fältigt ſich die Exploſionswirkung und kann den unmittel
baren Untergang des Schiffes zur Folge haben Ein ſolcher
Erfolg iſt aber völlig ausgeſchloſſen wenn die Minen
treiben alſo an der Oberfläche ſchwimmen Aus eigener

langjähriger Erfahrung im Minendienſt weiß ich daß ein
Stoß gegen eine frei ſchwimmende Mine dieſe nicht zur
Tätigkeit bringt ſondern das Gefäß einfach beiſeite ſchiebt
Selbſt das direkte Gegenlaufen mit einem kleinen Dampfer
gegen ein ſolches Gefäß hatte keinen Erfolg Bei größeren
Schiffen aber iſt ein ſolcher doppelt unmöglich weil die
Bugwelle die Mine einfach beiſeite wirft Und ſelbſt wenn
gegen alles Erwarten eine ſchwimmende Mine durch das
Anrennen zur Exploſion gebracht wird liegt eine erhebliche
Gefahr für das Schiff nicht vor da die Mine nicht unter
dem Voden ſondern an der Seite auffliegt und zwar direkt
an der Oberfläche des Waſſers alſo ohne den ungeheuren
ev der ſonſt über ihr laſtenden Wafſerſäule mit aus
ünützen

Es iſt daher einfach ein Jrrkum wenn die ſogenannten
Streuminen auch Hatſuſe ging durch eine ſolche

Streumine zu Grunde Red als freiſchwimmend be
trachtet werden Eine richtig behandelte Mine kann von
dem Platz an dem ſie aufgeworfen iſt gar nicht abtreiben
Streuminen müſſen nämlich genau ebenſo ver ankert

werden wie die Minen einer regulären Sperre wofern
be ihre Schuldigkeit tun ſollen Jhre Veſonderheit
eſteht lediglich darin daß ſie nicht nach einem beſtimmten

an ſchematiſch ausgelegt ſondern re gello s vor
ſönde ſperrenden Hafen ausgeſtreut werden Eine be
ndere Vorrichtung am Anker läßt das Gefäß nach einiger
Zeit ſich von dieſem löſen und bis zu einer gewiſſen Höhe
anter die Oberfläche aufſteigen worauf eine Klemme in
wagreit tritt welche das Ankertau die Verbindung

iſchen Gefäß und Anker feſthält Nach Möglichkeitreguliereg dieſe Tiefe auf drei Meter unter Waſſer zu

en Ape Die bei Streuminen zur Verwendung kommen
s r Pparate ſind ſehr komplizierter Natur und da kann

echt wohl vorkommen daß ſie nicht tadellos funktionieren
in dert ein Minengefäß an der Oberfläche erſcheint anſtatt
ſhwn gefährlichen Tiefe zu bleiben Ein völliges Frei
allereen das vielerörterte Treiben dagegen zu kon
ben z wird man nie und nimmer Gelegenheit haben da

verbunde Ankertau an ſeinem Ende feſt mit dem Anker
den iſt und ſo das Gefäß feſthält

De uSeht ie Japaner ebenſo wie die Ruſſen im Laufe des
erlei en durch Streuminen fremde wie eigene Verluſte

könnten

geſprochen Eine Gefahr für die internationale Schiffahrt
liegt dagegen meiner Anſicht nach ganz und gar nicht
vor Jn erheblichſtem Maße würden die Japaner mit der
Minengefahr rechnen müſſen wenn ſie verſuchen ſollten die
Einfahrt von Port Arthur zu forzieren Es ſei denn daß
ſie vorher die Küſtenwerke niedergekämpft und das Gewäſſer
vor dem Hafen durch Minenſuchgerät vollſtändig ge
ſäubert hätten

Graf Bernſtorff Korv Kapt a D

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Herzog von Anhalt traf geſtern abend um
8 Uhr in Berlin ein nahm im Königlichen Schloſſe
Wohnung und wohnte heute der Parade bei Auf Befehl des
Kaiſers empfing der Kronprinz den Herzog auf dem Bahnhof

Prinzeſſin Marievon Hannoveriſt in Gmunden
an einer Blinddarmentzündung Appendiecitis erkrankt Geſtern
nachmittag wurde auf operativem Wege die Entfernung des
erkrankten Darmteiles vorgenommen Die Operation iſt unter
Chloroformnarkoſe ſehr günſtig verlaufen

Der General der Kavallerie z D
des Schwarzen Adlerordens
Ellrich am Harz geſtorben

Zum Tode des Großherzogs Friedrich Wilhelm
von Mecklenburg Strelitz

Der Reichsanzeiger ſchreibt Der Großherzog Friedrich
Wilhelm von Mecklenburg Strelitz iſt in der Nacht
vom Sonntag zum Montag ſanft entſchlafen Mit
aufrichtiger Teilnahme gedenken wir beim Heimgange des ehr
würdigen Fürſten der durch ſein Hinſcheiden in Trauer verſetzten
Großherzoglichen Familie und der ihr verwandten Fürſtenhäuſer
ſowie der Bevölkerung von Mecklenburg Strelitz die den Verluſt
des geliebten Landesvaters beklagt Die Sympathien weiter
deutſcher Kreiſe ſind dem verewigten Großherzog noch vor nicht
langer Zeit bekundet worden als ihm am 28 Juni des vorigen
Jahres vergönnt war mit ſeiner erlauchten Gemahlin die Feier
des ſechzigjährigen Chejubiläums zu begehen Wie an jenem
feſtlichen Tage erinnern wir uns heute an der Bahre des greiſen
Bundesfürſten der trefflichen Eigenſchaften die während der
langen und glücklichen Regierung ſeinen Lande und Volke zum
Segen gexeichten

Der nunmehrige Erögroßherzog Adolf Friedrich iſt um
10 Uhr vormittags von Potsdam in Neuſtrelitz eingetroffen
Die Leiche des Großherzogs iſt einbalſamiert worden und wird
vorläufig im Erkerzimmer des Schloſſes aufgebahrt wo geſtern
abend Familienandacht ſtattfand Später wird die Leiche in
der Schloßkirche aufgebahrt werden Den Ehrendienſt bei der
Leiche des Großherzogs verſehen Frhr v Grote und Kammer
herr v d Wenſe Ueber die Urſache des Todes des Großherzogs
Friedrich Wilhelm wird noch bekannt daß zu dem Blaſenleiden
des Großherzogs eine Lungenentzündung mit heftigem Fieber
hinzugetreten war

Die verwitwete Großherzogin von Mecklen
burg Strelitz wird heute von London wo ſie ſich zum
Beſuch aufhielt nach Deutſchland abreiſen

Die Verluſtliſte Nr 5 des Marine Expeditions
korps in Südieſtafrifa

wird geſtern abend im Reichsanzeiger veröffentlicht Dem
entſprechend ſind

a Gefallen Maſchinenkanonenabteilung des Marine
Expeditionskorps bei Outjo am 9 Mai 1904 1 Obermatroſe
Wilhelm Schwanke aus Kaſſel

b An Krankheiten geſtorben Maſchinenkanonen
abteilung des Marine Expeditionskorps 2 Oberleutnant z S
Hermann Mansholt aus Dietzen Kreis Weener am 14 Mai
1904 in Otjihaenena

1 Seebataillon 3 Seeſoldat Jakob Völkel aus Bülzheim
Amt Germersheim am 11 Mai 1904 in Otjihaenena 4 Ein

jährig Freiwilliger Gefreiter Friedrich Botten aus Kiel am
15 Mai 18904 in Windhuk 5 Seeſoldat Ernſt Borkenhagen
aus Laſſehne Kreis Köslin am 18 Mai 1904 in Otjihaeneng

2 Seebataillon 6 Seeſoldat Joſef Grunewald aus Uffolz
Kreis Tann am 4 Mai 1904 in Windhuk 7 Seeſoldat Hein

rich Bindel aus Gronau bei Bruchſal am 8 Mai 1904 in
Otjihaenena 8 Seeſoldat Chriſtian Fiſcher aus Ansbach in
Heſſen am 9 Mai 1904 in Ontjo 9 Seeſoldat Alwin Zenka
aus Klein Ahlenig bei Großenhain in Sachſen am 13 Mai
1904 in Otjihaenena 10 Unteroffizier Theodor Becker
aus Löderburg Kreis Kalbe a am 16 Mai 1904
in Otjihgenena 11 Seeſoldat Emil Willien aus Oberburghanpt
Kreis Tann am 20 Mai 1904 in Otjihaenena
S M S Habicht 12 Matroſe Alex Schröder aus Jſer

lohn am 29 April 1904 in Windhuk
d Vermißt 2 Seebataillon 13 Seeſoldat Hermann Tietz

aus Loſchen Kreis Pr Eylau ſeit 9 Mai 1904 bei Ountjo
e Verwundet Auf der Eiſenbahnfahrt nach Karibib am

23 Mai 1904 S M S Habicht 14 Oberleutnant z S
l horich Hermann ans Rügenwaldermünde Kreis Schlawe
leicht

2 Seebatagillon 15 Seeſoldat Karl Kießling aus Bernau
Niederbarnim leicht

von Krofigk Ritter
iſt geſtern in Biſchofferode bei

Heer und Floltte
S M Tpdbt Taku iſt am 28 Mai in Tſingtau ein

getroffen Der Ablöſungstransport für die Schiffe des Kreuzer
geſchwaders in Oſtaſien iſt per Dampfer Main am 30 Mai
in Colombo Ceylon eingetroffen und ſetzt am 31 Mai die Reiſe
nach Singapore fort

Soziagles
Der erſte ſozigle Ausbildungskurfſus wurde am

Sonntag in Berlin im Reichstagsgebäude eröffnet Das Reichs
amt des Jnnern hatte den Geh Ober Reg Rat v Spiel
hagen mit beſonders warmen Wünſchen des Grafen v Poſa
dowsky entſandt das Reichs Marineamt den Geh Admiralitätsrat
Harms das preußiſche Handelsminiſterium den Geh Rat

habe ich ſchon vor Möngien aus Dr Poſt das Miniſterium des Jnnern den Geh Rat Richter

III

das Lultusminiſterium den Geh Rat Schuſter uſw
Liz Weber eröffnete die Sitzung mit dem Ausdruck hoher
Freude über das Gelingen des ſchon lange gehegten Planes
Man beſchloß
richten dem die Verſammlung ein Hoch darbrachte Von der
Geſellſchaft für ſoziale Reform nahm dann Prof Dr Francke
das Wort zur Begrüßung und längeren prinzipiellen Auseinander
ſetzungen über Staatshilfe und Selbſthilfe Prof D Harnack
grüßte vom Evangeliſch ſozialen Kongreß
kühnen Ausblick in
im Reichstage als Vertreter des dentſchen Arbeiters ſitzen
und nicht mehr die Kreiſe die für unſere Jdeale und für
unſer Vaterland ſo blutwenig übrig haben

Pfarrer

ein Begrüßungstelegramm an den Kaiſer zu

Er tat dabei einen
die Zukunft Mögen bald die 40 hier

Das ſtillſchweigervorausgeſetzte Thema aller Themata möge aber t ehe La

nehmer ſein zu wachſen und kräftig zu werden als ſittlich
chriſtlicher Mann Lic Mumm der den ganzen Kurſus vor
bereitet und eingeleitet hat ſprach namens der ſozialen Geſchäſts
ſtelle für das evangeliſche Deutſchland Unter großer Heiterkeit
warnte er vor übertriebenen Erwartungen Den Nürnberger
Trichter beſäßen wir nicht Zum Schluß ſprachen zwei Arbeiter
vertreter Arbeiterſekretär Franz Behrend Berlin und Werk
meiſter Bärrn Frankfurt a Am Abend wurde der Kongreß in
einer Verſammlung des Berliner Evangeliſchen Arbeiter Vereins
bei Dräſel in der Neuen Friedrichſtraße empfangen Der Vor
ſitzende P Philipps ſprach den erſten Gruß die Feſtrede
hielt Lic Weber der den Charakter der chriſtlichen Arbeiter
bewegung feſtſtellte gegenüber dem Vorwärts der Frank
furter Zeitung und neuerdings auch der Kreuzzeitung Ver
ſchiedene Kurſiſten aus Süd und Weſt Deutſchland antworteten

genommen

Kriegsſchiffe von der Kintſchoubucht Der
r mit ſämtlichen Geſchützen und ein heftiger Kampf entſpann

von Dalny lag ein Dampfer
bracht hatten und dieſe begannen nun auf unſere dritte Diviſion
zu feuern
ſuch bei Luaugdutubnai aus fünf dichtbeſetzten Booten Truppen
zu landen als dieſe jedoch unſere Mannſchaften vorrücken ſahen

Linken und zwei ihrer Vatterien

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Nochmals die Schlacht bei Kintſchon
Dem Daily Telegraph wird aus Tokio der Bericht des

er Oku über die letzten Kämpfe auf der Liautung Halb
inſel in
endeten berichtet der General unſere Vorbereitungen zum An
griff am
Tages un
herrſchte tiefe Dunkelheit

folgender ausführlicher Faſſung gemeldet Wir be

25 Mai
unſer Vorgehen

und begannen um Mitternacht desſelben
Das Wetter war ſlürmiſch und es

Trotzdem unternahm ein Teil unſerer
Streitmacht den Angriff auf Kintſchau das bald ein

wurde Inſer Angriff auf Nanſchan ſollte um
4 Uhr 40 Min früh beginnen infolge des herrſchenden Nebels

fing indeſſen keines der Geſchütze die dem Befehl des Generals
Utſchijama
morgens an

unterſtanden n zu fetern an erſt von 6 Uhr
erhielten wir die Unterſtützung von vier unſerer

Der Feind erwiderte das

ich Nach drei Stunden ließ das Feuer der ruſſiſchen Jnfanterie
nach und darauf rückte unſere Jnfanterie vor Auf der Höhe

auf den die Ruſſen Geſchütze ge

Um 19 Uhr vormitkags machte der Feind den Ver

zogen ſie ſich zurück Bei Tadungfangduſchen und im Süden
von Hankau hatten die Ruſſen vier Geſchütze aufgeſtellt welche
aus einer Entfernung von 7000 Metern bis um 7 Uhr abends
auf unſere dritte Diviſion ſchoſſen und unſer Feuer unwirkſam
machten Unſere Geſchütze taten ihr Aeußerſtes aber die ruſſiſche
Jnſankerie verteidigte ſich hartnäckig und es konnte bis 5 Uhr
abends keine Breſche für einen Vorſtoß unſerer Jnufankerie
gelegt werden Während des weiteren Kampfes drang unſere
dritte Diviſion ſo weit vor daß ſie vom Feinde ganz umzingelt
wurde Die Ruſſen verſtärkten daher ihre Jufanterie zu unſerer

bei Nankwanling beteiligten
ſich an dem Gegenangriffe der ſich gegen unſere dritte Diviſion
richtete Der Schießvorrat unſerer Batterien begann knapp zu
werden und die Geſchütze waren beinahe zurückgezogen worden
So entſchloſſen wir uns zu einer letzten großen Anſtrengung
mit geſammelter Macht Unſere Batterien gaben ſchärſſtes
Feuer und die Jnfanterie der erſten Diviſion ging mit unglaub
licher Tapferkeit zum Angriff vor aber ſie erlitt unter dem
heißen Feuer des Feindes ſchwere Verluſte und wurde auf
gehalten ehe ſie die vorderſte Stellung gewinnen konnte Glück
licherweiſe begannen unſere Schiffe wieder auf die linke Flanke
des Feindes zu ſeuern unterſtützt durch unſer 4 Artillerie
Regiment Unſere 4 Diviſion griff nun mit gewaoltiger An
ſtrengung den ruſſiſchen linken Flügel an und gewann die
Höhen unter mächtigem Ausbruch der Begeiſterung darauf
nahmen die Truppen der erſten und dritten Diviſion die über
die Leichen ihrer Kameraden fortſtürmten die ruſſiſchen Lauf
gräben und die Forts in einem Kampfe Mann gegen Mann
der mit Schwert Piſtole und Bajonett ausgefochten wurde und
vertrieben den Feind in wirrer Flucht von ſeinen letzten Ver
teidigungslinien Ein Teil unferer Truppen verfolgte den
Feind und unfere Geſchütze ſandten ihm ihr Feuer nach Unſere
Truppen feierten das Ende des ſtolzen Tagewerks mit jubelnden
Rufen dann ſchliefen ſie auf dem Schlachtfelde Wir machten
eine Anzahl Offiziere und Mannſchaften zu Gefangenen ferner
fielen in unſere Hände eine Lokomotive drei Scheinwerfer ein
Dynamo 50 Minen zahlreiche Gewehre viel Schießvorrat und
anderes Kriegsmaterial

Eine ſchiffsbantechniſche Frage
Mit beſonderem Jntereſſe ſieht man in engliſchen Marine

kreiſen der Vekanntgabe näherer Einzelheiten betreffend die
Kolliſion der beiden japaniſchen Kriegsſchiffe Kaſuga und

Doſhino entgegen
halten müſſen
von Wert ſein müſſen Der Kreuzer Yoſhino muß mit furcht
barer Schnelligkeit geſunken ſein
wenn man bedenkt
ſo daß der Anprall noch gar nicht ſo heftig geweſen ſein kann
Es muß daher angenommen werden daß der Yoſhino einen
Konſtruktionsfehler hatte der an der Schnelligkelt des Sinkens
ſchuld iſt Engliſche Sachverſtändige erllären der
ebenſo bewaffnet geweſen wie die engliſchen Kriegsſchiffe von
der Aſtraea Klaſſe ſei aber bei demſelben Tonnendisplacement
ſchneller geweſen wie die erwähnten engliſchen Schiffe was be
ſage daß der Schnelligkeit irgend ein anderer Punkt zum Opfer
gebracht wurde

da ſie äußerſt lehrreiche Punkte ent
die beſonders für die Schiffbauer dieſes Landes

geradezu verdächtig ſchuell
daß die Kaſuga ganz langſam dahinſühr

Yofhino ſei

rack Von Jntereſſe muß natürlich auch dasSchickſal der Kaſuga ſein über das die japaniſchen Berichte



ürdigerweilſe gar nichts ſagen Nun tauchten aber immerWir Gente t daß noch ein zweiter japaniſcher Kreuzer
vernichtet ſei Er foll mit zerſchmettertem Bugſpriet auf hoher
See treibend geſehen worden ſein und was dergleichen mehr
geſogi wurde Die Kaſuga iſt ein Paradeſchiff gebaut für
eine Nation die es llebt mit der großartigen Ausrüſtung und
phänomenalen Schnelligkeit ihrer Kreuzer zu glänzen Es muß
daher für die Marineſachverſtändigen aller Länder von großem
Jntereſſe ſein zu ſehen wie dieſe Art von Schiffen ſich im
wirklichen Kriege bewährt

Handel mit Kriegsnachrichten
Ueber den Urſprung der vielen falſchen Nach

richten ſchreibt der franzöſiſche Kriegskorreſpondent Naudeau in
einem aus Nintſchwang vom 6 April datierten Bericht der im
Journal zur Veröffentlichung gelangt iſt Wie jeder Armee

ſo folgt auch den ruſſiſchen Truppen ein Heer von zweideutigen
Geſchäſtslenten und Abentenrern auf dem Fuße Dieſe eamp
ſollowers ſetzen ſich aus allen Nationalitäten zuſammen Es
gibt unter ihnen Schweizer Dentſche Belgier Franzoſen uſw
Sie kanfen und verkaufen alles Ochfen Mehl Pferde Schnaps
Weine uſw und ſind Lieferanten im großen und im kleinen
Auch Frauenzimmer über deren wahre Beſchäſtigung kein Zweifel
herrſcht geben ſich mit Vermittelung von Lieferungsgeſchäften
ab und endlich fehlt es auch wie in allen Feldzügen nicht an
den ſogenannten Hyänen des Schlachtfeldes nur daß dieſe
jetzt nicht mit Meſſer und Revolver bewaffnet die Leichenfelder
ab ſuchen Die Hyänen des Schlachtfeldes ſind ſcheinbar
menſchenfreundlich geworden ſie ſind Krankenwärter und Ver
wundetenpfleger und tragen das ſchützende Rote Kreuz als
Armbinde weil in den Feldſpitälern viele ruſſiſche Offiziere
ſterben werden die Geld in der Taſche haben Eine ganz be
ſondere Spezialität der eamp followers des jetzigen Krieges
ſind Händler mit Kriegsnachrichten Dieſe rekrutieren ſich meiſt
aus Lieferantan Marketendern uſw welche ihr Geſchäft zur
Ergänzung ihrer Warenvorräte hänfig nach neutralen Städten
und Häfen wie Tſchifu Tientſin Schanhaikwan uſw führt
wo ſie den Spezialkorreſpondenten franzöſiſcher engliſcher und
amerikaniſcher Blätter für teures Geld die neueſten Berichte
vom Kriegsſchauplatz verkaufen Dieſe Händler mit war news
ſind wie begreiflich viel zu ungebildet um Nachrichten mit dem
Schein der Wahrheit zu erfinden Und dieſe plumpen Lügen
werden in alle Weltteile telegraphiert

Sonſtige Meldungen
Der Ruſſiſchen Telegraphen Agentur wird aus Mukden

gemeldet Jnfolge der Unmöglichkeit die Stellungen im Süden
von Kintſchon ohne Unterſtützung durch die Flotte zu be
haupten hatte die dortige Stellung nur demonſtrative Be
dentung Sie war mit Geſchützen die im Jahre 1900 den
Chineſen abgenommen worden waren bewaffnet und nur mit
geringem Schießvorrat verſehen Die Beſetzung dieſer
Stellung durch die Japaner die unter großen Verluſten
der letzteren erfolgte ändert die Lage nicht

Ein Telegramm des Generaladjntanten Kuropatkin an
den Kaiſer von geſtern beſagt Am 27 Mai näherte ſich eine
japaniſche 150 Mann ſtarke Kavallerieabteilung der Station
Wafangon bis auf etwa acht Werſt und zog ſich raſch zurück
Am 26 Mai hörte eine ruſſiſche Streifwache in der Richtung
von Kintſchon her eine ſtarke Kanonade

Wie ein Telegramm des Generaladjutanten Kuropatkin an
den Kriegsminiſter meldet traf am Montag morgen eine
Meldung über den Vormarſch japaniſcher Truppen
von Knaundianſian nach Saimadſa ein Die Zahl der
Truppen iſt noch nicht feſtgeſtellt

General Okun meldet daß die Ruſſen Chenkenfkempu
Mangolian und Linſhutun Talienwan verlaſſen haben öſtlich
von Chenkenſkempu ſind keine Ruſſen bemerkt worden das
Detachement unter General Nakamurag beſetzte am Freitag
Talienwan und eroberte 4 Geſchütze
General Kuroki meldet Eine japaniſche Truppenabteilung

griff am Sonnabend bei Aiyangpienmönn nordöſtlich von
Fönghwangtſchöng 2000 Koſaken an und ſchlug ſie in die FluchtDer Kampf begann um 10, Uhr vormittags und endete nach
einer Stunde Die Japaner hatten 4 Tote und 28 Verwundete
Die Verinſte der Ruſſen ſind nicht bekannt Kuroli berichtet
ferner über eine Reihe von kleinen Scharmützeln zwiſchen den

tigen Vorpoſten bei denen 8 Ruſſen gefangen genommen
wurden

Der Proteſt des Papſtes in der italieniſchen
Koamimer

Der Miniſterpräſident erklärte in der Kammer in Erwiderung
auf Anfragen der Abgeordneten Mazza und Guerci wegen der
Proteſtnote des Papſtes daß die Note natürlich Jtalien nicht
mitgeteilt ſei Jmmerhin müſſe er ſich mit einer in ihr ent
haltenen Stelle beſchäftigen die den König von Jtalien angehe
und einer der Regierung befreundeten Nation Gelegenheit zu
Erklärungen gegeben habe die man niemals von ihr gehört und
die für ſich allein ſchon genügten jede Erinnerung an ver
gangene Mißhelligkeiten zu verwiſchen Lebhafter anhaltender
Beifall erſcholl im ganzen Hauſe Giolitti bemerkte noch die
Note ſei eine Wiederholung der Proteſterklärungen die ſich ſeit
34 Jahren immer wieder vernehmen laſſen Jedoch habe
Jlalien keinerlei Urſache ſeine Politik infolge der Note zu
ändern Jtalien das nichts zu fürchten habe könne mit Ruhe
der Ankunft der fremden Kongreganiſten entgegenſehen Wenn
ſie indeſſen Jtalien Verlegenheit bereiten oder die Geſühle der
Jtaliener beleidigen ſollten ſo würde die Regierung ihre Pflicht
tun und ſie kraft des Geſetzes ausweiſen Die Politik der
Regierung ſei alſo keine ſchwache ſondern eine ſtarke und
würdige Jtalien werde den von Cavour vorgezeichnetem Wege
folgen die Regierung werde unbeirrt das Prinzip aufrecht
erhalten die Freiheit jedermanns in den Grenzen des Geſetzes
zu reſpektieren Die Regierung habe gegenüber der religiöſen
Frage keinen Grund die bisher befolgte Richtung zu ändern
Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen

OeſterreichUNugarn
Die öſterreichiſche Delegation begann am Montag die Be

ratung über das Heeresordinarium Pantucek erklärte die
Tſchechen wünſchten daß die Monarchie ſtark ſelbſtbewußt und
machtgebietend ſei ſie ſeien alſo für eine ſtarke Wehrmacht
Wenn ſie aber gegen die Heeresforderungen ſtimmten ſo ge
ſchehe dies nicht aus Feindſchaft gegen die Arniee ſondern aus
den wiederholt erörterten innerpolltiſchen Gründen und weil
die Kriegsverwaltung immer noch nicht genügend auf die
Schonung des tſchechiſchen Nationalitälsgeſühls und auf die
Hleichl erechtigung aller Nalionen und deren berechtigte Wünſche
Rückſicht nehme

Geſtern nachmittag haben die Bauarbeiter in Wien in
neun Verſomminngen die Vereinbarungen welche in der geſtrigen

e nnter dem Vorſitz des Handelsminiſters Baron Eall
al derte worden ſind unter der Vorausſetzung angenommen

dieſen Vorſchlägen auch die Mieiſterverſomminng zuſtimmt
n Dieſem Falle würde die Arbeit am 1 Juni wieder quf

genommen werden

Myehtere Vier Frankreich
ere Fariſer Blätter melden unter Vorbehalt daß einJ wallungsoffizier im Kriegsminiſterium erbet

z auf die Feſtung Mont Valerien gebracht worden ſei Die
ung hänge angeblich damit zuſammen daß kürzlich im

am ſeriem ein Fehlbetrag von 25,000 Franken entdeckt
urde Dieſe Summe ſoll 1899 während des Dreyfusprozeſſes

Mir r nneß zur Beſtechung gewiſſer Zeugen gedient
be Verlader in Cherbourg ſind in den Ausſtand
getreten Sie fordern Lohnerhöhung

Türkei
Der Frankf Ztg wird aus Konſtantinopel vom 28 d Mu V Pforte ſchloß gegen Verpfändung der Ueberſchüſſe

des Zehnten und der garantierten Eiſenbahnen für 1906 mit der
Banque Ottomane eine Anleihe von 150,000 Pfund ab Die
Gang des Kontraktes zwiſchen der Regierung und der

anque Oltomane nach welcher letztere eine Jahresgarantie
von 250,000 Pfund für die pünktliche Zahlung der geſamten
macedoniſchen Gendarmerie übernimmt wird bis zum Montag
erfolgen Als Unterlage werden der Banque Ottomane die
Einkünfte aus den Zehnten und der Hammelſteuer in den mace
doniſchen Provinzen übertragen

Südnamerika
Gegen das ſtrenge Verbot des Transports von

für Peru beſtimmter Waffen und Munition auf dem
Amazonenſtrom deſſen Erlaß durch Rio Branco die Beſchlag
nahme ſolcher Waffen vorausgegangen war hat Peru Einſpruch
erhoben indem es geltend macht die beſchlagnahmten Waffen ſeien
nicht dazu beſtimmt geweſen im Kampfe gegen Braſilien Ver
wendung zu finden zumal eine Verſtändigung auf friedlichem
Wege bevorſtehe

Oeffentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
zu Halle

Montag 30 Mai nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandskiſch Vorſitzender Geh Reg Rat Prof Dr

Dittenberger Kommerzienrat Steckner Schriſtführer
Hildebrand t werEingegangeniſt eine Eingabe der Fleiſcherinnung um Pflaſterung
der Freilmfelderſtraße von der Berliner Brücke bis zum Schlacht
hofe mit Reibenſteinen dann eine Petition des III kommunalen
Bezirksvereins um Beſeitigung einiger kleiner Jnſeln in der
Saale zur Erleichterung der Schiffahrt und ſchließlich eine
Petition einer Anzahl Bürger um Verbreiterung der Zapfen
ſtraße Die Pelitionen ſind auch dem Magiſtrat zugeſtellt der
ſie prüfen wird

1 Die Gehalts und Auſtellungsbedingungen für
die Wahl des Magiſtrats Aſſeſſors Walger Charlottenburg zum
beſoldeten Stadtrat an Stelle des verſtorbenen Stadtrat Reißner
werden nach einem Wunſch der Regierung formell feſtgeſetzt
gleich denjenigen der Erſatzwahl für den früheren Stadtraät

ütterW Die Beſchlußfaſſung über den Bau einer Oberrealſchule

wird ausgeſetzt um eine nochmalige Berakung in der Finanz
und der Baukommiſſion zu ermöglichen reſp eine Einigung beider
Kommiſſionen herbeizuführen

Der Stadtv Krüger reicht zu der Materie folgenden Antrag
an den Vorſitzenden ein

Verſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen
Vorſorge zu treffen daß die Zahlung der im Etat Kap X
H 4 angeführten 3000 M an die Franckeſchen Stiftungen auf
hört ſobald die zu erbanende ſtädtiſche Oberrealſchule in Ve
nutzung genommen wird

3 Mit der Einfriedigung des Arbeiter Wohn
hauſes des Rittergutes Beeſen nach den Beſchlüſſen der
Güter Verwaltungs Deputation und dem Koſtenanſchlage des
Stadtbauamts vom 17 Mai 1904 erklärt die Verſammlung ſich
einverſtanden Die mit 400 M erforderlichen Mittel werden
nach dem Referat des Stadtv Döhler bewilligt

4 Die Verſammlung erklärt ſich mit baulichen Ver
änderungen an der Scheune des Rittergütes Beeſen
und mit der Entnahme der erforderlichen Mittel von 580 M
aus dem gemeinſchaftlichen Erneuerungsfonds der Landgüter
einverſtanden Reſerent Stadlv Döhler

5 Für die Gottesacker Verwaltung für 1904 ſind im
Etat eine Anzahl Beträge bereit geſtellt worden die nach dem
Referat des Stadtv Gygas endgültig bewilligt werden

6 Die Verſammlung bewilligt die im Haushaltsplane der
Kämmerei für 1904 eingeſtellten 500 M zur Abänderung von
Karren und Fäſſern für die Straßenreinigung endgültig Die
jetzt im Gebrauch befindlichen Karren und Waſſerfäſſer ſollen
zur Herabminderung des bei ihrem Transport entſtehenden
namentlich nachts von den Anliegern ſehr ſtörend empfundenen
ſtarken Geräuſches nach und nach mit Federn verſehen werden
Referenten ſind die Stadtv Stephan und Aßmann

7 Bau und Finanzkommiſſion empfehlen durch die Referenten
Stadtv Gieſe und Engelcke den Antrag des Magiſtrats
die für Einrichtung von Elektromotorpumpen am
Kaiſer Wilhelm Denkmal und am Siegesdenkmal
auf dem Marktplatze vorgeſehenen 4200 3200 M end
gültig zu bewilligen Gegen den Anſchlag iſt eine Mehrſumme
S 200 M erforderlich Die Verſammlung ſtimmt der Vor
age zu
8 Bei Vermeſſung des behnuſs fluchtlinienmäßiger Ver

breiterung der unteren Lindenſtraße von den
Franckeſchen Stiftungen erworbenen Landes hat ſich heraus
geſtellt daß eine Parzelle von 4 Quadratmeter Größe noch im
Eigentum der Stiſtungen ſteht deren Erwerb ſich aber
empfiehlt Die Verſammlung genehmigt den Ankauf nach dem
Referat des Stadtv Gieſe zum Preiſe von 20 M pro
Quadratm

9 Nach dem Beſchluß der StadtverordnetenVerſammlung
vom 29 Februar 1904 ſollen die in der Magdeburger
ſtraße gewonnenen alten Reihenſteine zur Pflaſterung
der Raffinerieſtraße direkt dorthin gefahren werden Die
Steine können dort jedoch der beſchränkten Raumverhältniſſe
wegen nicht gelagert und nachgearbeitet werden vielmehr müßte
ein Lagerplatz gemietet werden Die Koſten hierfür werden auf
150 M geſchätzt Hierzu treten ſür Abſuhr nicht wieder ver
wendbarer Steine und Transport der Steine in die Raſſinerie
ſtraße rund 212,50 ſo daß in Summa rund 362,50 M Koſten
entſtehen Werden die Steine dagegen nach dem Lagerplatz ge
fahren ſo entſtehen an Koſten rund 375 M Demnach iſt ein
Gewinn durch den direkten Transport der Steine nach der
Raſſinerieſtraße nicht zu erwarten Deshalb empfiehlt der
Magiſtrat die Steine nach dem Lagerplatze zu fahren daſelbſt
zu ſortieren und ſoweit als angängig nachzuarbeiten

Die Baukommiſſion iſt nicht ganz der Meinung des Magiſtrats
Nach dem Referat des Stadtv Stephan wünſcht die
Kommiſſion dem Magiſtratsantrage nur teilweiſe zu folgen Ein
Teil des gewonnenen Materials braucht überhaupt nicht nach
gearbeitet zu werden Dieſer ſoll direkt abgefahren der Reſt
nach dem Magiſtratsantrag behandelt werden Die Verſammlung
iſt damit einverſtanden
12 Der Finalabſchluß der Kaſſe der Handels und

Gewerbeſchule für Mädchen pro 1908 wird zur
Kenntnis genommen und die zur Deckung der eingetretenen
Ueberſchreitungen erforderlichen 34,02 M bewilligt Ferner
ſollen von 1792,69 welche weniger ausgegeben worden ſind
als im Haushaltsplane vorgeſehen 1000 M dem Schulvorſtande

wird nach dem Referat des Stadtv Engelcke genehmigt
11 Der Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerker

ſchule für 1903 wird zur Kenntnis genommen und die mit
19,38 M eingetretene Ueberſchreitung nach dem Antrage des
Referenten Stadtv En gelcke nachbewilligt

12 Die Koſten der für die untere Turnhalle der
Mittelſchule in der Friedenſtraße noch zu beſchaffenden Turn
geräte im Betrage von 285 M werden aus dem BVaufonds des
Schulgebäudes nach der Empfehl s ortGygas bewilli ch der Empfehlung des Referenten Stadt

t

13 Ein Teil des Fahrdammes am Königsplatz Ecke Francke

zur Anſchaffung von Lehrmitteln überwieſen werden Auch dies

und Blücherſtraße in gegenwärlig mit alten ſehr ſchlechter
Kopfſteinen gepflaſtert auch beſinden ſich in dieſem Straßenteit
viele Schlaglöcher Es empfiehlt ſich eine Neupſlaſſerung mit
Reihenſteinen Zur Ausführung dieſer Arbeiten werden nach
dem aufgeſtellten Koſtenanſchlage 2050 M benötigt Die Ver
ſammlung bewilligt die Summe nach den Vorſchlägen der
Referenten Stadlv Stephan und Döhler 614 Es kommt die Jnterpellation betr den Waffen
geb rauch der Polizeiſergeanten zur Verhandlung
Die Jnterpellation laultet

Jſt dem Magiſtrat bekaunt daß der Polizeiſergeant Richter
am 5 Mai 1904 den Geſchirrführer Mansfeld durch Hiebe
mit blanker Waffe verletzt hat Und welche Jnſtruktionen
ſind den hieſigen Polizeibeamten ſür den Gebrauch der blanken
Waffe gegeben worden

Zur Begründung nimmt Stadiv Thiele das Wort Jn letzter
Zeit iſt es mehrfach vorgekommen daß die unleren Exekntiv
beamten der Polizei ohne zwingenden Grund mit blanker Waffe
vorgegangen ſind Die heutige Anfrage betrifft den Fall
Richter Mansfeld bei dem der Polizeiſergeant Richter den
Fuhrwerksbeſitzer Mansfeld mit dem Säbel über den Kopf
geſchlagen hat Vor Jahresfriſt hat ſich eine ähnliche Ge
ſchichte ereignet Die Mißhandellen gehen zu den Zeitungs
redaktionen Es wird ſehr vorſichtig verfahren Bringen
wir nun im Volksblatt z B von vier oder fünf Fällen einen
einmal zur Sprache ſo erſcheint kurz darauf im Amisorgan des
Magiſtrats eine offiziöſe Darſtellung des Sachverhaltes in der
nebenbei gegen das Volksblatt polemiſiert wird Auch der
Saale Ztg iſt ähnliches paſſiert Es wird ſo der Anſchein

erweckt als ob das Amtsblatt der Generalanzeiger der erſten
Darſtellung entgegentrete während in Wirklichkeit die Notizen
auf der Polizei wenn nicht geſchrieben ſo doch inſpiriert werden
Man ſoll vom Magiſtrat aus nun nicht wie früher ſagen die
Stadtverordneten hätten mit der Polizei nicht zu tun W
haben keine königliche Polizei die Bürgerſchaft bezahlt d
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Polizeibeamten und hat das Recht ſich um ſolche Dinge zu be
kümmern Der Magiſtrat ſoll ſich auch nicht zurückziehen hin
die Behauptung bei dem Säbelgebrauch liege jedesmal die Not
wendigkeit vor Nach meinen Jnformationen lagen dieſe Not
wendigkeiten durchaus nicht vor Jm Gegenteil iſt mir neuer
dings noch ein kraſſerer Fall bekannt geworden Man muß zu
der Meinung kommen daß in unſerem Polizeiweſen nicht alles
in Ordnung iſt Deutlich beweiſt das auch die Geſchichte mit
den Wachtmeiſter Philippi hier Dieſer war früher Polizei
ſergeant hier erhielt dann wegen Kindesraubes Gefängnis
Nach ſeiner Entlaſſung wurde er zum Wachtmeiſter befördert
Als er ſpäter in einen Ehebruchprozeß verwickelt wuwoe erhielt
er ein vorzügliches Alteſt auf Grund deſſen er eine Anſtellung
in Jlmenau fand Als man in Jlmenau erfuhr wie die Dinge
lagen ſchrieb man d m Mann ab Als ein Polizeikommiſſar
an die Regierung über die Dinge berichtete wurde Philippi
im März d J krank und iſt beute noch krank Alles das
beweiſt daß ein eigentümlicher Geiſt in unſerer Polizei herrſcht

Oberbürgermeiſter Staude erklärt ſich zur Beantworkung
der Jnterpellation bereit Der Fall Philippi ſteht nicht auf der
Tagesordnung und braucht auf ihn nicht eingegangen zu werden
Die Polizei unterſteht den landespolizeilichen Vorſchriften über
ihre Beſugniſſe kann in dieſem Saale nicht entſchieden werden
Der Fall Mansfeld iſt dem Magiſtrat bekannt Die unteren
Polizeibeamten haben beim Waffengebrauch nach den beſtehenden
Vorſchriften zu handeln Der Polizeiſergeant Richter war nicht
allein berechtigt ſondern auch verpflichtet die Waffe zu ge
brauchen da er von Mangsfeld erſt durch Stoßen gegen die
Bruſt angegriffen und dann am Halſe gewürgt wurde Für ſein
Verhalten verdient er keinen Tadel ſondern Anerkennung Die
Sache liegt der Staatsanwaltſchaft vor Mansfeld iſt wegen
Widerſtandsleiſtung zur Anzeige gebracht und wird ſeiner geſetz
lichen Beſtrafung nicht entgehen

Stadtv Krüger beantragt die Beſprechung der Jnterpellation
Zur Unterſtützung dieſes Antrages erheben ſich neben den ſozial
demokratiſchen Stadlkverordneten nur die Stadtv Döhler und
Gieſe Da dieſe Unterſtützung nicht ausreicht iſt die Anfrage
erledigt

15 Der Brauereibeſiher C Bauer beabſichtigt in ſeinem von
der planmäßigen Fluchtlinie angeſchnittenen Grundſtücke Rat
hausſtraße Nr 3 einige Sauliche Veränderungen vorzu
nehmen was ihm zugeſtanden wird Ref Stadtv Gieſe

16 Die Verſammlung erklärt ſich mit der Feſtſetzung des für
den zum ſelbſtändigen Gutsbezirk Beeſen gehörigen 7 Hufen
plan aufgeſtellten Bebanungsplanes einberſtanden nach
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dem Referat des Sladt Grote
17 Die anderweitige Vermietung einer ſtädtiſchen Wohnung

im Hauſe Königſteaße 1 wird genehmigt
Damit iſt die Tagesordnung erledigt und die öffentliche Sitzung

wird geſchloſſen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Die Sihzung des Centralausſchuſſes der Hamburger
Bürgervereine beſchäftigte ſich mit dem Antrag das
Geburtshaus von Johannes Brahms in würdiger
Weiſe zu erhalten i Das Geburtshaus des großen Komponiſten
liegt in dem ehemaligen Specksgang einer übel belenmundeten
Gegend die nicht einmal für Hamburger etwas Anziehendes
hat viel weniger für Freinde für die ein Muſeum in erſter
Linie beſtimmt wäre Das Geburkshaus ſteht auf einem engen
Hof zu dem zu gelangen mit beſonderen Schwierigkeiten ver
knüpft iſt Jnſolgedeſſen würde nach der Voſſ Zig auch das
Aunbringen einer Gedenktafel keinen beſonderen Wert haben
Es wurde deshalb der Beſchluß gefaßt ſich mit dem Brahms
Komitee zur Errichtung eines Brahms Denkmals in Ver
bindung zu ſetzen das am beſten auf dem Platz bei der neu zu
errichtenden Laeiszſchen Muſikhalle zu ſtehen käme da die
Mnſikhalle ganz in der Nähe des Specksganges liegt Die Be
ſtrebungen das Geburtshaus von Brahms ſelber zu erhalten
haben demnach wenig Ausſicht auf Verwirklichung

Ottilie Metzger die auch in Halle bekannte und ge
achtete Altiſtin des Hamburger Stadttheaters wurde von den
Direktoren Bittong und Bachur für die ganze Dauer
ihrer Direktionslätigkeit für dieſe Hamburger Bühne ver
pflichtet

Der Ssjährige deutſch öſterreichiſche Dichter und Kunſt
ſchriftſteller Hermann Rollet iſt den Abendblättern zufolge
in Baden geſtorben

Hochſchulnachrichten Jn der Pfingſtwoche bielken in
Koburg die im Kobürger T C vereinigten Landsmannſchaften auf deutſchen Hochſchulen ihren 36 Kongreß
gb bei dem 27 Landsmannſchaften vertreten waren in
Pſingſtſonntag waren die Beratungen des z Z 53 örtliche Ver
einigungen umfaſſenden Alte Herren Verbandes vorangegangen

Gerichtsverhandlungen
Die fog Jeſnitenmoral vor Gericht e

Vor dem Landgericht in Trier ſoll nachdem früher Augen
Termine wiederholt vertagt worden waren nunmehr am Diens o

äräber v Izum erſten Male in dem Zivilprozeß verhandelt werde i
einer der Führer des Evängeliſchen Bundes Graf P
von Hoensbroeck gegen den ultramontanen Reiche an
Landtagsabgeordneten Kaplan Dasbach in Trier a Weſens
hat und bei dem es ſich um die für die Veurteilung M veit ob
des Jeſnitenordens prinzipiell wichtige Entſcheidung han Her
der der Geſellſchaft Jeſu zugeſchriebene Grundſatz die Be
Zweck heiligt die Mittel woſür genmeinſamietſch

W Jeſuitenmoral angewendet wird in t
Schriſten vertreten worden iſt

4 die

itiſe eneit von jeſnitiſchen Gelehrten aufgeſtellt und in jeſwit ich
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derflich

te des bekannten Streitfalles beier die e ne einer Auslobn ug von
es ſich dandelt ſei folgendes kurz in Erinnerung gebracht

o 6 ileh p Jé hielt der Zentrumséabgeordnete Kaplan
2 z Nu tvorf bei Berlin eine öffentliche Katholiken
w da ab in der er erklärte

rin d ſchreibe heute noch die JeſuitenMan Ven Grundſag der Zweck beiligt die
ger ſel obwohl der Jeſuitenpater Roh ſchon vor Jahren
Mi S pror nene eheStel n e Er ſelbſt erhöhe dieſe Summe auf 2000 Gulden
ve t denjenigen be r t 8 v e i ilis jt
die r Grundſatz Der Zwe ieda d i in jeſnitiſchen Schriften vorfinde
Mi in meldete ſich öffentlich der frühere Jeſnitenpater Graf

Daraufhi n Hoensbroech der ſeit ſeinem Austritt aus dem
I Wrden und ſeit ſeinem Uebertritt zur evangeliſchen Kirche

Jeſuiterderſten Reihe der antiklerikalen Bewegung in Deutſch
m dert und erbot ſich dieſen Nachweis zu erbringen Erland en er in der Aeußerung Dasbachs eine öffentliche

erllärbeenng im Sinne des 8 661 erblicke Graf Hoens
l l Lolug weiter vor die Streilfrage einem Schiedsgericht

broech s ördentlichen deutſchen Univerſitätsprofeſſoren von
von ſes je Hälfte proteſtantiſchen und katho
denen Glaubens ſein ſollte zu unterbreiten bei Stimmen
liſche it ſollte ein ſiebenter ebenfalls wie die anderen Schieds
gleiche von Dasbach zu benennender Univerſitätslehrer
di chen Glaubens den Ausſchlag geben
m an Dasbach lehnte das Schiedsgericht in dieſer Zuſammen
Kor b zunächſt weil ein jüdiſcher Profeſſor nicht über eine
en hriſlicher Moral zu entſcheiden in der Lage ſein dürſte

n ann auch weil auch evangeliſchen Profeſſoren vielleicht
o genaue Kenntnis der Bedeutung mittelalterlicher theologiſcher
die Khnnngen fehlen werde
899 auch anderweitige Vorſchläge Dasbachs zu keinem Reſultat
zötten veröſfentlichte Graf Hoensbroech in einer Broſchüre ſein

Niert r r r d rgute Zwe eiligt das ſchlechte tel ſich inDtüiſhen Schriften befinde was er durch Anziehung zahlreicher
Llellen aus jeſuitiſchen Schriftſtellern nachzuweiſen ſuchte und
Fehauptete den Nachweis erbracht zu haben daß in verſchiedenen
Schriften der Grundſatz aufgeſtellt werde in gewiſſen
zllen und unter gewiſſen Bedingungen ſind

ewiſſe v re e e de Handlungen desha ittlich erlaubtweil ſie in den betreffenden Fällen als Mittel
dienen zur Erreichung eines guten Zweckes

Kaplan Dasbach erkannte dieſen Nachweis nicht als erbracht
an vielmehr erhob er in ſeiner Widerlegungsſchrift den Vor
wurf in den von Hoensbroech angeführten Zitaten aus
jeſuitiſchen Schriften ſeien Worte eigenmächtig eingeſchoben oder
weggelaſſen worden eine Behauptung die von Hoensbroech
wiederum auf das entſchiedenſte zurückgewieſen wurde Graf
Hoensbroech betrat nunmehr den Klageweg und verlangte die
Auszahlung der 2000 Gulden die Kaplan Dasbach öffentlich
ausgelobt habe und auf die er Anſpruch erhebt weil ihm der
verlangte Nachweis gelungen ſei Die vom Rechtsanwalt
Vettingen in Trier vertretene Klage ſlützt ſich aber nicht
auf 5 661 ſondern auf 8 657 des Bürg Geſ der irgend
welche Formalitäten wie Friſtbeſtimmungen und Schiedsrichter
nicht h x To Vertreter Dasbachs iſt Rechtsanwalt
Gammersbaſch Köln

Paul v

Provinzialnachrichten

e Petersberg 30 Maf Sanitätsübung Geſtern
hatten ſich hier die Mitglieder der freiwilligen Sanitäts
Kolonne gebildet von Kameraden der verſchiedenen Krieger
vereine aus Halle und dem Saalkreiſe verſammelt um eine
Feldübung auszuführen Nachdem die Kolonne im Wehdeſchen
Gaſthofe zuſammengetreten marſchierte ſie ausgerüſtet mit den
erforderlichen Verbands Utenſilien nach dem Oſtabhange unſerer
Höhen wo die Uebungen unter Leitung eines Arztes ausgeführt
wurden Trotz der regneriſchen Witterung hatte ſich eine Menge
Zuſchauer eingeſtellt

Querfurt 30 Mai Neuer Landrat Der Kreistag
keſchloß einſtimmig ben kommiſſariſchen Landrat des Kreiſes
Regierungs Aſſeſſor Dr v Helldorff der Regierung zur
Veſtätigung für die Landratsſtelle vorzuſchlagen

R Wiedemar 30 Mai Das Heidenmiſſionsfeſt der
Erhorie Gollnie wird am Donnerstag 9 Juni hier gefeiert
werden Miſſionar Hoppe aus Wartburg brit Kafferland
SüdweſtAfrika wird üm 3 Uhr nachmittags in der Kirche die
Feſſhredigt und um 45 Uhr im Saale des Varthſchen Gaſthofs
den Miſſionsbericht halten

O Merſeburg 29 Mai Hilfsſchule Peſtalozzi
e Nach den Sommerferien wird auch an unſeren

chulen eine Hilfsklaſſe für folche Kinder eröffnet werden die
geringer Begabung trotz aller Mühe die mittleren und

L Klaſſen der Schule nicht erreichen können Die älteſte
le dieſer Art beſitzt Halle wo ſie auf Antrag des Geh

eglerungsrats Haupt Merſeburg des damaligen Leiters der
gen Volksſchule eingerichtet wurde Der Centralvorſtand

c Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen hat ſich an die
dere Bezirksregierungen mit der Bitte gewandt daß ſeitens
c den durch eine Verfügung auf die Beſtrebungen des

el alozzivereins hingewieſen werde damit die ihm noch fern
enden Lehrer es ſind deren ca 1000 in der Provinz

ad ſchlieben Wie verlautet iſt der Bitte entſprochen

feſt Fleben 30 Mai Neuerungen bei der Mans
ad üben Gewerkſchaft Die Mansfeldſche Kupferſchiefer
ſchon Gewerkſchaft hat dem von ihren ca 20,000 Arbeitern
Löhnun e Kybegien Wunſche nachgegeben und die zweimalige
ohne im Monat eingeſührt Der 15 Juni d J iſt der letzte
gezählt an welchem den Knappen ein voller Monatslohn aus
nud gio wird Später wird am I und 15 jeden Monals gelohnt
Hälfte t der Maßgabe daß am 1 d M nur eine
falls wi 9 Monatsverdienſtes zur Auszablung gelangt Jeden
Feierlicht Der 15 als der eigentliche Luntog nichts von ſeiner
chon eert verlieren und der an dem die Mansfelder bisher
andere e en wird noch mehr Feiertag werden Auch eine
führt im Licdung trifft die Mansfeldſche Gewerkſchaft Sie

r Faufe d J für ihre jugendlichen Arbeiter die Fort
bligatoriſcte der Veſuch iſt für ſie vom 14 18 Lebens

uch etwa oriſch Es iſt zu dieſem Zwecke ein eigenes Leſe
Erd e orfen Die Unterrichtsfächer ſind Deutſch Geſchichte
damtt ein nd Rechnen mit Raumlehre Die Direktion bezweckt
Lehrplan i Leiſtige und ſittliche Hebung der Belegſchaft Der

iegt gegenwärtig der kgl Regierung in Merſeburg7 Scemlaing vor

ziterfeid 30 Mat ut Mai Geiſtesgeſtört Fahnende ge V Grundſtück der hieſigen katholiſchen Kirche wurde
ürtig we Arbeiter Aug Scholz aus Reibing in Schleſien

gewahrſam An Heiſtesgeſtörtheit feſtgenommen uno dem Polizei
geführt Er hatte ſich ſchon mehrere Tag lang

und während dieſer Zeit faſt ununterbrochen
r wur nach ſeiner Verhaftung Ueß er davon nicht ab
dein i Roeideder Halliſchen Nervenklinitk gebracht Der

Saarlouſ Jnfanterie Regiment Graf Werder Nr 30leid 25 Jahre rei Musketier Heinrich Pape aus Vitter
örden alt iſt ſeit dem 24 d M fahnenſiüchtig ge
3 Kalbe u

iſhfangh e Wai ManrexAusſtand Reichera Weil die Meſhtn Maureriſeiſter ſich Welaexn

Nr 10 zum Adjutanten der 25 Diviſion ernannt

zwei als Agitatoren bekannte Maurxer welch

ls he entlaſſen wurdenre Arbeit zu nehmen wurde von den benie n
Freie getreten außerdem verlangen dieſe eine Erhöhung

es Slundenlohnes von 39 quf 42 Pf Die Meiſter verſuchen
pon auswärts Kräfte heranzuziehen Die hieſigen Fiſcher
hatten dieſer Tage beſonderes Glück Jn der Nähe der Wunder
burg gingen ihnen beim Lachsfang zwei Störe ins Garn Der
eine hatte ein Gewicht von ülh der andere von 2 Zirn Der
Lachsfang iſt in dieſen Jahre ſehr ergiebig

E Mandeburg 29 Mai Fiſcherei VerſammlunDer Verein deutſcher Teichwirte hält unter dem Vorſitz eines
Präſidenten Rittergutsbeſitzers Schirmer Neuhans während der

hre e e g am Sonntag 5 Juni imjotel hier eine öffentliche erei Verſa d abder nicht nur die deutſchen Lehwile n
und Freunde des Fiſcherei Gewerbes eingeladen
der gut beſetzten Tagesordnung heben wir folgende Punkte
hervor Unter welchen Bedingungen gedeiht die Schleie am
beſten und wie viel Teiche ſind zur Zucht derſelben erforderlich
um boldmöglichſt die kleinen ſo beliebten Speiſefiſche zu erzielen

Die Fortpflanzung des Agles Zwei meiner Quellenteiche
unterſcheiden ſich dadurch daß in Nr 2 maſſenhaſte grüne Algen
auſtreten während ſich in Nr 1 dieſe Vegetation in geringem
Maße zeigt Teich 2 iſt mehr beſchattet als Teich 1 Welches
ſind die Urſachen des ſo verſchiedenen Auftretens der Algen
Gibt es Mittel dieſe übermäßige Wucherung zu verhindern
Eignet ſich Teich 1 beſſer zur Aufzucht von Forellen als Teich 27

Die Verunreinigung unſerer Gewäſſer durch die Jnduſtrie
und wie iſt derſelben entgegen zu wirken Welche Maß
nahmen ſind zu ergreifen um den großen Verluſten bei der
Ueberwinterung einſömmeriger Karpfen vorzubeugen Jſt es
nötig bei einer Lupinenfütternng des vorjährigen Striches die
Lupinen zu ſchroten Sind Erfahrungen vorhanden wonach
ungeſchrotene Lupinen beſſer verwertet werden Wie ſind

werden Aus

ſpiegel frei bleibt am ſchnellſten und billigſten zu guten Karpfen
teichen umzuwandeln

Schönebeck a 29 Mai Das Provinzial Lieder
tafelfeſt wurde geſtern und heute in unſerer Stadt von den
Liedertafeln Deſſan Cöthen Zerbſt Schönebeck und Calbe
gefeiert Es iſt das 69 Feſt Geſtern abend fand im Stadt
park ein großes Konzert ſtatt Den Glanzpunkt bildeten die
beiden Chorſätze mit Solis und Orcheſter im 1 und 2 Teil
Pilgergeſang der Kreuzfahrer von Klughardt und Salamis

von Gernsheim Reichſter Beifall wurde den wohleinſtudierten
Vorträgen zu teil Heute von 7 Uhr ab war Frühkonzert und
Morgengeſang in Elmen Nachmittags im Stadipark große
Feſttafel an welcher ca 300 Perſonen teilnahmen

K Erfurt 29 Mai Jagdſchntzverein Unter der
Leitung des ſtellvertretenden Vorſitzenden Oberforſtmeiſter
Poppe Eiſenach hielt heute der Deutſche Jagdſchnutzverein
Landesverein Thüringen hier ſeine Hauptverſammlung ab Es
hatten ſich über 100 Mitglieder aus allen Gauen Thüringens
n Die nächſtjährige Hauptverſammlung foll in Jena

attfinden

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Chriſtiani Major aggreg
dem 2 Thür Jnf Reg Nr 32 mit dem 26 Mai als Bat Kommandeur in
das 9 Weſiprenß Jnſ Rez Nr 176 Müller Major und Adjntant der
Jnſp der Feld Artillerie mit dem 5 Juni d J als Abteil Kommandeur in
das Feld Art Reg Prinz Regent Lnitpold von Bayern Magdeburg Nr 4
verſetzt v Arnim Rittm und Eskadr Chef im Magdeburg Huſ Reg

v Kunowki Obverlt
im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen in das 4 Weſtprenuß
Jnf Reg Nr 140 v Witzleben Lt im Magdeburg Jäger Bat Nr 4
in die Garde Maſchinengewehr Abteil Nr Plan tier Hanptm und Batt
Chef im 1 Thür Feld Art Reg Rr 19 mit dem 6 Juni d J zum Stabe
des 1 Unter Elſäſſ Feld Art Reg Nr 31 verſetzt Kolbe Oberlt im
2 Württemberg Feld Art Reg Nr 29 Prinz Regent von Bayern von dem
Kommando nach Württemberg enthoben und unter Vefördernng zum Hauptm
vorlänfig ohne Patent in das 1 Thür Feld Art Reg Nr 19 verſetzt und
mit dem 6 Juni d J zum Batt Chef ernannt Reinick Lt im 1 Thür
Feld Art Reg Nr 19 Schulz Welchhaufen Lt im 2 Thür Feld
Art Reg Nr 55 zu Oberlts befördert Oſterhans Major und Abteil
Kommandeur im Feld Art Reg Priuz Regent Luiipold von Bayern Magde
burg Nr 4 als Kommandenr der 1 Feld Axt Abteil Rietz ſch Lt im
8 Thür Jnf Reg Nr 153 ſcheiden beide mit dem 4 Jnni d J aus dem
Heeer aus und werden mit dem 5 Juni d J in der Schutztruppe für Süd
weſtafrika angeſtellt

lErledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch die Weiter
beförderung ihres Jnhabers iſt die mit dem Amte eines Konſiſtorialrats ver
bundene zweite Pfarrſtelle an der Domkirche zu Magdeburg frei geworden
Sie gewährt neben freier Wohnung ein Einkemmen von rund 6345 M Die
Berufung erfolgt unmittelbar durch den König Zu der erledigten evangeliſchen
Pfarrſtelle zu Riſtedt in der Diözeſe Apendurg Beetzendorf iſt der bisherige
Predigtamtskandidat Joachim Friedrich Daniel Heßelbarth berufen und
beſtätigt worden Die Lehrer Kantor Küſter und Organiſtenſtelle an
der evangeliſchen Volksſchule in Gr Lübs Kreis Jerichow I iſt zum
I Oktober d J zu beſetzen Grundgehalt 1200 freie Wohnnug im Werte
ron 150 Alterszulagen je 120 M Bewerbungen ſind an die Herzoglich
Anhaltiſche Hoſtammer in Deffan zu richten Die Lehrerſtelle an der Volks
ſchule zn Groß Salze iſt zum 1 Juli d J zu beſetzen Grundgehalt
1050 M bezw 850 Mr Mietsentſchädigung 370 M bezw 150 M Alters
zulagen je 180 M Bewerbungen ſind an den Magiſtrat in Groß Salze zu
richten Den Ceſuchen ſind Lebenslanf Zeugnisabſchriſten und ein kreisärztliches
Geſundheilsatteſt beizufügen

4 Bernburg 30 Mai Günſtiges Bauterrain
Verbandsfeſt Die umfangreichen Fabrikanlagen der
früheren Dampfkeſſel und Maſchinenfabrik H Heinemanns
Erben an der Linden und Steinſtraße belegen gelangen nun
mehr zum Abbruch Dadurch wird für die Bebaunung im
Zentrum der Stadt ein günſtiges Terrain erſchloſſen Der
Landesverband der evangeliſchen Männer und Jünglings
vereine Anhalts hält am 5 Juni im benachbarten Biendorf
ſeinen 18 Verbandstag ab An das Verbandsfeſt ſchließt ſich
eine Vorſtandsſitzung im hieſigen Kurhauſe in welcher einige
intereſſante Vorträge gehalten werden

m Apolda 29 Mai Marktfeſt Der Geſchäflsausſchuß
ſür den ſtädtiſchen Hundemarkt unter dem Vorſitz des Erſten
Bürgermeiſters Stegmann hielt dieſer Tage wieder eine Sitzung
zur Vorbereitung des Marktes in der Drachenſchlucht ab Der
Markt findet in althergebrachter Weiſe am Montag 6 Junt
ſtatt mit ihm iſt wieder eine Prämiiernng verbunden Die
hierzu von der Stadt ſowie Verehrern des Marktes und des
Hundeſports zur Verfügung geſtellten Ehrenpreiſe und erſte
zweite und dritte Preiſe haben bis jetzt ſchon eine noch nicht
dageweſene hohe Anzahl erreicht Zur Erhöhung des feſtlichen
Teiles des Marktes findet auf dem mit friſchem Grün
und Fahnen geſchmückten Marktplatz von früh ab großes Konzert
ſtatt und auch die Wirtſchaftsbeſitzer werden für voltsfeſtliche
Unterhaltung in gewohnter Weiſe ſorgen Beſondere Genüſſe
wird wieder der in Jägerkreiſen und bei den ſonſtigen Marktbeſuchern beliebte Jagerkommers im Saale des Hotels zur
Weintraube bieten

Leipzig 30 Mai Großer Einbruchsdiebſtabl
Opfer des Berufs Ein großer Einbruchsdiebſtahl iſt in
der Nacht zum Sonntag in einer Rauchwarenhandlung am
Brühl verübt worden Dabei ſind 600 700 Stück ruſſiſche
Zobelfelle und etwa 600 Stück Chinchillafelle im Geſamtwerte
von 100,000 M geſtohlen worden Die Diebe find vom Hofe
aus nach Zertrümmerung einer Fenſterſcheibe in das Jnnere
gelangt und auf dem gleichen Wege mit ihrer Beute wieder ver
ſchwunden Bis jetzt fehlt von ihnen jede Svur Auf dem
Uebergabebahnhof bei Neuſtadt wurde heute vormittag der
47 jährige Hilſsweichenſteller Müller beim Rangieren von einem
Eifenbahnzuge überfahren und getötet Freides Verſchulden iſt
ausgeſchloſſen

ſowie alle Jntereſſenten T

mit Schilf bewachſene Teiche in denen nur ein kleiner Waſſer

Vermiſchtes
Krieg im Frieden Seit längerer Zeit herrſchte zwiſchen den
Leibhuſaren und dem Train in Danzig Feindſchaft da die

Mannſchaften des Trainbataillons von den Huſgren mit aller
hand Spottnamen belegt wurden Am Sonnabend abend kam
es vor dem Kleinhammerpark zu einem ſchweren Zuſammenſtoß
nach vorhergegangenen Hänſeleien Von der 3 Eskadron der
J Leibhuſaren waren 25 Mann vom Train 30 Mann beteiligt
von beiden Seiten wurde ſofort blank gezogen und blindlings
eingeſchlagen Die Schlägerei pflanzte ſich bis zur Huſaren
kaſerne fort Die Huſaren wurden vom Train in die Flucht ge
ſchlagen und ihnen Mützen und Säbel entriſſen Eine Unmenge
ſchwerer und leichterer Verletzungen ſind vorgekommen Von
den Huſaren wurden 5 Mann ſchwer und 16 leicht verletzt vom

rain 1 ſchwer und 5 leicht Die ſchwer verwundeten Mann
ſchaften werden im Garniſonlazarett verpflegt zahlreiche Leicht
verwundete werden in der Kaſerne behandelt Die Militärärzte
hatten in Langfuhr und Danzig bis Sonntag morgen zu tun Vom
Diviſionsgericht iſt ſofort eine ſtreuge Unterſuchung eingeleitet
worden Der Fall erregt in Danzig ungeheneres Aufſehen
Die Verletzungen beſtehen meiſtens in ſchweren Hiebwunden
über Kopf und Arme Ein eingreifender Schutzmann wurde
durch einen Säbelhieb gleichfalls verletzt Die Polizei war
machtlos

Diebſtahl im Berliner Rathanſe Jn der Nacht vom Freitag
Zum Sonnabend iſt eine Kaſſe im Räthauſe erbrochen und be
ſtohlen worden Es iſt dies die Kaſſe in die die Gelder für
ſogenannte Schulſtrafen fließen Jn der Kaſſe befand ſich nur
ein Betrag von 50 M Von dem Täter fehlt noch jede Spur

Wilderer und Gendarm Jn Ahlen in Weſtfalen wurde
der Gendarm Lange von einem wildernden Arbeiter Hambrock
angeſchoſſen Der Beamte erſchoß darauf den Wilderer

Vom Blitz erſchlagen Am Sonnabend ſchlug bei einem
chweren Gewitter der Blitz im Banerndorfe Kieve in eine Virke
ein worunter mehrere Perſonen ſich geflüchtet hatten Ein
Arbeitsmann und eine Gärtnerfrau wurden vom

t erſchlagen während die anderen ſchwere Vetäubungen
erlitten

Ueber einen geheimnisvollen Goldfund teilt die Osnabr
Volksztg folgendes mit Vor kurzem fanden Kinder einer
Familie bei Hellern unter einem Baume Geld im Betrage von
180 M Um den Eigentümer zu ermitteln erließen die Eltern
in der Zeitung eine Anzeige über den Fund die indes ohne
Erfolg war Nun wurde dem hieſigen Landratsamt Anzeige
erſtattet und der Betrag dort übergeben Später meldete ſich
ein altes Mütterchen und erklärte daß ihr Sohn das Geld vor
drei Jahren verloren habe Dieſer ſei Landbriefträger geweſen
und habe ſich an einem warmen Tage ermüdet bei Hellern
unter einen Baum gelegt ſei eingeſchlafen und habe nachdem
er ſich ſpäter weiterbegeben bemerkt daß ihm eine größere
Summe Geldes fehlte Jn ſeiner Beſorgnis hierüber habe er
die ihm fehlende Summe bei Freunden und Bekannten zu
ſammengeliehen und bei der Poſt abgeliefert Gedrängt auf
Zurückzahlung habe er ſich dann Unregelmäßigkeiten bei Ab
lieferung von ihm übergebenen Geldern zu ſchulden kommen
laſſen und da die Unterſuchung gegen ihn wegen Unterſchlagung
eingeleitet geweſen ſei ihm das ſo zu Herzen gegangen daß er
ſich erſchoſſen habe Nach dieſen Angaben iſt eine Unterſuchung
eingeleitet und es ſind die Angaben der alten Fran in betreff
der Unterſchlagung und des Selbſtmordes von der Poſtbehörde
beſtätigt gefunden Es ſind noch Vernehmungen im Gange über
die Einzelheiten dieſer Sache

Erſtochen Jn der Sonntag Nacht wurde der 33 Jahre alte
italieniſche Arbeiter Enrico Baldi der in Grabow wohnt
und in Berlin zu Beſuch war im Streite erſtochen
Er geriet nachts um 12 Uhr in der Waldſtraße zu
Reinickendorf mit zwei Gebrüdern Czyrzinski aus Reinicken
dorf in einen Wortwechſel der bald in Tätlichkeiten aus
artete erhielt einen Dolchſtich in die linke Schulter der die
Lunge verletzte und mehrere Stiche in den Unterleib und ſtarb
nach kurzer Zeit Seine Leiche wurde nach dem Reinicken
e Schauhaunſe gebracht Die beiden Täter wurden ver
afket

Fenersbrunſt Auf dem Güterbahnhof in Jerſey City der
Delaware und Lackawannabahn brach am Sonntag eine große
Feuersbrunſt aus durch die eine 800 Fuß lange Mole auf der
eine große Menge Waren aufgeſtapelt waren ſowie mehrere
Segelboote und Schleppdampfer ſowie 6 andere Güter bezw
Kohlenmolen vernichtet wurden der Schaden wird auf eine
Million Dollars geſchätzt Der Bahnhof der Delawarebahn und
die Landungsanlagen der Hamburg Amerika Linie erſchienen
eine Zeitlang von den Flammen bedroht und wurden von der
Feuerwehr geſchützt Der Vizepräſident der Delaware und
Lackawannabahn Loo mis ſchätzt den durch den Brand auf dem
Güterbahnhof angerichteten Schaden auf 5 Millionen Dollar
Jn dieſen ſind einbegriffen die Herſtellungskoſten für die Mole
und der Wert der Waren die auf derſelben aufgeſtapelt waren
ſowie der Betriebsverluſt der Eiſenbahn

Wetter Ausſichten
Wolkig teils heiter wärmer ſtrichweiſe Regen
Gewitter
Warm wolkig mit Sonnenſchein Stkrichregen
Gewitter

Wolkig teils heiter
trocken Wind

4 Juni Bewölkt kühler ſchwül etwas Regen
r JJLetzte T Legravme

Berlin 31 Mai Anläßlich der Konferenz der Vorſteher
der öffentlichen und privaten Erziehungs und Beſſerungs
anſtalten Fürſorgeheime und Rettungshäuſer fand geſtern abend
eine zahlreich beſuchte Vo rverſammlun g ſtatt woran
Delegierte des Miniſteriums des Jnnern und Vertreter der
Behörden von Braunſchweig Sachſen und Württem
berg ſich beteiligten

Kiel 31 Mai Das Kriegsgericht der I MarineJnſpektion
verurteilte den Kapitän Breithaupt wegen Juſtiſtung
Untergebener zu gefährlicher Körperverletzung und Mißbrauch
der Dienſtgewalt zu 5 Tagen Gefängnis den Obermatroſen
Samland und den Matroſen Richan wegen gefährlicher
Körperverletzung zu 3 Tagen Gefängnis

London 31 Mai Der Lord mayor veranſtalteke zu Ehren
der Abordnungen der internationalen Vereinigung der
Akademien im Manſionhaus ein Bankett an dem die
Vertreter faſt aller Nationen teilnahmen Profeſſor Lind e
mann München erwiderte in einer Anſprache den Toaſt
des Lordmayors

Tanger 31 Mai Reuter Meldung Der amerikaniſche
Admiral ſuchte in Begleitung eines Adjutanten zweier
Matroſen und des Generalkonſuls geſtern den marokkaniſchen
Miniſter des Auswärtigen auf Die Unterredungdauerte zehn Minuten Der Miniſter erwiderte den Beſuch auf
dem Konſulat Die Brooklyn gab den Salut ah

Vom Herero Anſſtonde
Okahandja 31 Mai Jn Okowahuatjiwi griff eine

Hererobande die Heliographenſtation an wurde aber zurück

1 Juni

2 Juni

3 Juni Wärme normal meiſt

geſchlagen und ließ vier Tote zurück



Handel Gewerbe und Verkehr
Der Reicheanzoiger meldet In der gestrigen Sitzung des

Oeotral Aueeehusses der Reichsbank bemerkte im
Auschluss an die vorgetragenen Ausweise der Vorsitzende Prä
eident Koch dass die gesamte Lage der Bank seit der letzten
Sitzung vom II April eine erhebliche Erleichterung erfahren
habe Indessen sei die Anlage noch ziemlich hoch insonderheit
die Wechselanlage welche gegen das Vorjahr nur um 18 Millionen
kleiner geworden sei aber weit höher sei als in den voran

egangenen Jahren Der MMletallvorrat sei mit 971 Millionen gegens um 24 Millionen grösser aber Klelner als 1902 und 1901
Die ſremäen Gelder selen um 112 Mlllionen als 1903 und auch
woit kleiner als in den Vorjahren Der Privatdiskont sei all
mühlich auf drei Prozent herabgegangen Bei schwacher Gold
bewegung bätten sich die Kurse der fremden Wechsel etwas
ormässigt Bei der ungeklärten politischen Lage den bevor
stehenden grösseren Ansprüchen des Reichs und Verkehrs und
der immerhin beträchtlichen Anlage sei die Diskonthorabsetzung
nicht rätlleh werde auch nicht beabsichtigt Der Central
Ausschuss war nach kurzer Debatte hiermit ohne Widerspruch
ein verstanden und genehmigte sodann die Zahlung einer
dividende von 13 Proz auf die diesjährige Dividende der
Reichsbankantelle vom 15 Juni dieses Jahres ab

Bssen a d Ruhr 30 Mai PVie Lage des Kohlenmarktes ist
upveründert

Rio de Janeiro 28 Mai Wechsel auf London 12 g

Preise von Kali Knxen
ferigertellt von Samoel Zielenziger Borlin und Eoren 29 Mai

Geld Brieot Gold HrietAlexandershall 4375 4425 Eohenkels 83090 8100
Beionrode 5575 5650 Uohenzollern 5650 5709
Benthe Aktien 3501 360 Johannasball
Bernhardehall 800 Justus l 6600f 6650Burbach 72251 7275 1 Kaiseroda 58591 5909Carlstund 5425 Noeustassfurt 18,300
Desdemona r 2 1785Deutschland 430 460 SalzdetturthKaliw a 2450
Friedrichehall 1462 Salzgitter Vorz Akt 8301 865Glückaut Sonderah 13,8 0 13,900 Schwarzburger Salin 799
IInnsa 185 200 Siegkried I 540 560Hedwigsburg 8100 8229 Wilhelmshall 979Ilorcynia 119 700 20 220 I Wintershall l 63591 6425

Von Kaliwerten Nachfrags für Hedwigsburg und Salzgittoer Vorz
Aktien Siegmundshall 1675 1710 B

Viehmärkts
8Sehlgchtvlehmarkt Leipeig 30 Alal BMarktpreise für 50 8

in AMark erste Nolierung für I ebend zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 554 Rinder und zwar 244 Ochsen 27 Kalben 157 Kühe

299 Kälber 493 Stück Schafvieb 1599 Schweine zusammen
2933 Tlere

Ochsen 1 vollſleischige ausgemüsteto 752 junge ſleischige nicht ausgemüstete 71
3 müssig genährte jungeo gut genührte ältoro 696
4 gering genährte jeden Alters e 860

Kalbe 1 voll ſleischige ausgemästete Kalbon e e 72
n Kühe 2 volltleischige ausgemästele Kühe à e e 69

3 ältere ausgemästete Kihe e e 634 mässig genäührte Kühe und Kalboun e e 55
5 gering genährte Kühe und Kalben e 6468

Baullen I vollfleischige höchsten Schlachtwerles 68
2 müssig genührte jüngere u genührie ültoro 65

3 goring genührte 69Kälber I feinste Mast Vollm Alast u beste Saugkälber 52
2 mittlere Mlast und gute Saugküälber 47
3 geringe Saugkülber e 1424 ältere gering genährle Fresser

Sohafe gstlümmer und jüngere Maslhammel 36
2 ältere Masthammel 333 müässig genührtoe DHammel u Sehafo Aerzechafo 31

Sobweine l volllleischige der feinoren Rossen e 53

2 eischige 483 gering entwiokelte sowie Bauen und Eber 42
4 auslündische aus

Geschäftsgang in Rindern Kälbern und Sehaken mittelmässig in
Schweinen langsam Verkauf 474 Rinder und zwar 199 Ochsen
24 Kalben 147 Kühe 104 Bullen 295 Kälhber 370 Schafe 1533 Schweine

Waren und Produlätenberlehte
Halle 31 Mai Berlcht über Strob Heu eic mit

geteilt von Otto Westphal Proise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hior Die
Parltienpreise sind fett die Fuhreonprelse sind in Klammern ge
setat Roggen Langstroh Handdrusch 1,60 1,80 00
Maschinonstroh für Papiorfabriken Roggenstroh 1,15
Weizenstroh 1,10 zu Streuzwecken 1,20 1,50 Breitdrusch
1,40 M Wiesenhen hieslges oder Thüringer beste Sorten
350 3,75 Oderheu oder dergl in guten Sorten 2,80 3 00
3,00 3,25 M Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 3,50
4,00 minderwertige Sorten 3,00 3,25 M Torfstreu in

200 Centner Ladnungen frei Bahn hier 1,05 in einzelnen Ballen
vom Lager hier 1,50 I Häcksel gesund und trocken bei
lartien frei Bahn hler 1,60 1,70 Im einzelnen vom I,ager
hier 2,00 A

Getroido Mühlen Erzengn ſage usw
Berlin 23 Mai Frühmark t We zen loco Märker 175,00

bis 177 ab Bahn Juli 171 170,75 171 Sept 165,50 Roggen loco
Mirker 127,50 128 Goerste leichte inländische Futterg 127 128
sciwere 129 142 alles frei Wagen und ab Bahn do russische unä
Donau 196 120 frei Wagen IIafer mürk mecklb pomm,
posen schles fein 132 150 do märkisch mecklenbg pomm posen
sohles mittel 128 137 do märkisch meckleubg pomm posen
echles gering 124 127 alles frei Wagen und ab Bahn Maisamerik mixed gut 122 125 mittel 114 119 runder 112 120 frei Wagen
Erbaen inl mittel 1309 128 feine 159 162 kleine Koch 160 190
Viktoriaerbsen 185 225 Weizenmehl Nr 90 loco 21,25 22,75

Roggenmehl Hr 9 und 1 loco 16,25 17,40 Weizenkleie
grobe 9,20 9,89 do feine 9,290 9,30 Koggenkleie 9,69 16,00

II mhburg 36 Mki Weizen ruhig holzteinieher und mecklen
burgischer 174 376 Hard Winter No 2 Mai Abladg 138 Roggen
still südritssischer still 9 Pud 2925 Aai Abladung 96 106 moeekl
und holsteinischer 124,50 136,05 Hais matt Amerikan mixed Mai
Abladung 95,00 Hafer fest Gerste ruhig

London 39 Mai Mare Lane, Fremde Zufuhren fur zwei Tage
Werzen Gerste Hafer Quarts Weizen ruhig 1/4 sh viedriger
Amerikauischer bMais nominell unverändert Donauer ruhig Engliches
Mehl träge sh niedrizer amerikanische ruhbig stetig Gerste
willig IIafer ruhig

Oelaanten Oele Fettwnaaren
Bremen 30 Mai Sehmalz ruhig Loko Tubs und Firkins

34 Pfg in Doppeleimern 3424 g Speck stetig
Hamburg 30 Hai Rüböl unverzolli ruhig loco 46 00
Farle 30 Mlai Sahlussbericht Rüböl behauptet Mai 42,25 Juni

46,25 Ju Aug 46,25 Sept Dez 47,50
Petrolenm

Hamburg 30 Aai Petroleum träge Standard white loco ö,80 Br
Spiritug

Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne
Brennerei 69 50 71,50 desg 40 Vol 62,50 64,50 M

Hambvurg 30 Mai Spiriius ruhig Mai 24 Br 2360 Mai
Juni 24,90 Br 285,50 G Juhi Juli 24,90 Br 23,69 Juli August
n G

rn rubig Mai 38,75 Juni 39,50 Juli Aug

Nordhausen 32 Mai
Fass ab

Paris 39 BIai39,25 Sept Dez

KaffeeIzwhurz 30 MIni Kalkoe ruhig UVUmeatr 1500 Sack
r i 39 Mai abende 6 OVhr Kaltfoe good average SantaKun wut n Ed Sept 33,00 Gd Desz 33,75 Gd März 24,62 Gd
A materdam 30 Mai Jaya Kaltee ood ordinary ruhig 28,90
Mavre 39 Mai Sehlussberleht herin er Unter lrma

London 30 Mai 960 Javazuekor I000o 10 eh 6 d Verbkäuker
fkest Rüben Rohzucker loko 9 eh S d Wert ruhig

Paris 30 Mai Rohzneker ruhbig 86 neue Kondition 2412 à 242,
Weisser Zucker matt Nr 3 für 100 Kilogramm per Mai 2724 per Juni
27 /e per Juli August 28,4 per Okt Jan 29

Wolle Zaunm wolle
Bremen 30 Mai Baumwolle ruhig

6714 Pfg
Bradkord 30 Mai Wolle rubig aber fes Garno ungehbessert
Liverpool 30 Alai Baum wolle VUmeatz 4999 B davon für

Spekulation und Export 500 B Tendenz willig
Amerikanische good ordinary Liefernngen Nahe willig entferntestetig Mai 6 79 Alai Juni 6,765 Juni Juli 8,70 Juli August 6,66

August September 6,44 Sept Oktober 5,99 Oklober November 5,79
November Dezember 5,73 Dezember Januar 5,79 Januar Februar 5,69

Moatalle
Damburg 30 Mal Silber 76,25 Br 75,75 G
London 30 Mai Silber 255

Loudon 30 BMlai COhllil Kupfer 565/8 ILatrl 3 Monate 565/8 I strl
Olaegow 20 Alai Vorm 11 Uhr 6 Ein Rohe len Mlxed

uumbers warranis vwnnotiert Fau
Olaag ow 39 Alar Sohluss Rohelsen

warrants unnotiert Aliddelsborough 42 sh 8 d Mäalt
Amsteräaw 309 Alai Bankusginn 74

Upland middling loco

Allxod numbers

y Schlopprerkehr auf der Saale
Aligetellt vom Hallesohen Speditions Verein m b E

Angekomm en in IIalle a 8 am 230 Mai Sehlepper Nr 636

Wasserstände bedeutet über unkor Nul
X

h raſſArtern Brückenpegel ſ29 An 105597 av r
Weiszentels Oberpegel 4 2,50 4 261g nterpegel v 0,52

roina 2 J uAlslobon Oberpegel 2,30 4225do Unlerpegel 1,08 Iie l ziern burg T 4 ,72 u 2 TKalbe Oberpegel 4 1,44 J 150do Unterpegel 4 08 4 6 6Der Wasserstand von Trotha behndet sich T vim Abendhblatto

Moldan Teor Eger Elbe

Sr Graunhborst mit Stückgut von Hamburg

Mai al Wehr neM

Bud weise 29 o 10 2 Forgau 30 4 0,87 5Prag i o 22 5 Wiüienberg 1,62 JJungbunzlsa 2,04 10 BRosslau 687laun 930 5 PBarby 086 lPardubits 3 Magdeburg 083Brandeis 1 0,18 3 Hangermündo 4 1,49 6 2
Melnik ütenberge 2601 41 7Ioitmerits d 2 r Peg 29 0,76Aussig 35 uuenburg 39 FDresden 26 4 s t 089 2 2
Aussig 30 Mai Von den oberen Plätzen werden 247 g

gemeldet UodFracht nach Magdeburg ohne Abmachung
re

51,500 Deuts Hp Tfd VII

simann Zleglor u Co kSept 40,50 Dez 41,26 h r Sautos por Uai 39,50

Norad Fiswerke 3 100,60 Bergwerks a Hätte SBerliner Börse 30 Alai Norddtach Lederpapp 9 I128,75 a do u Ia conv r
Nordd Wollkäümmeéreiſ0 145,50b20 do X uk 1900 3 1101 39616 Plerbeck IErginzung zu den tolegr Obersehl Poril Cew G 148 1040 do X u XIT 19281 102 25410 et Bergwerk ſo 777003

Meldungen im gestr Abendblätt Omnibus Gesellschaft 14 273,75 26 Hamb 251 310 unk 19051 105 606 z Walzwerk 83 5dint
mS J Oppeluer Brauerei 92,753 do unk bis 1900 100,60B Biomaroiehüits g 11 80Bank Diskonto Oppeln Portl Cem 5 as s do 501 330 unk 1908 22 96, 106 on din Bee vwerie lis 72 n

Orenstein Koppel 8 I153,00 90 8 46 190 9051 32 a nerdia Bergwerk 318 508 z p do S 46 190 uk 1905 Zu 95,50b16 Consolidat Ber 6 28Borlin Wecheel omb 5 Reiche t Mletallsehraub 9 150,505 40 alte u con 32 95 50 e r2777 m e 5 r r Rhein Cham u Dinasw t e Hann Bod Pf uk 1904 3 99,0606 de on 00
len 3/2 Potorsburg W Rostock M O Hrau 3,506 r a 96 257 l n 16 606

Saxonis Cement 3 1104,00b2 t W lioo on 97 006Deutsche Fonds u Stantspap Schäfer u Waleker 1 65,006 leim Rrv Bis z 98 606 e h 65 80
T 7ä5 ISchimmel Anseehinen 5 137 506 103 205 ösch Eis u St 226 80armer Sininnſoino ſ 98 2560 71,2178 006 do do 2 IInowrazl Steinsalzb 5 112 00Berliner Siadi b lenken et s on a do VItt X l attowitaer t 206 bdo do W i c Sechwartzkopff 10 235 80b2 conv 170 öörrt e l 44 8063Maxdohburger St Aul 4 2 103 Siemens Glas Inaustr 14 240 000 jo n ar bis 1905 3/2 96 50010 eopoldegr Edierita 7 199 O

do do neue 2 295 Stettiner Cham Didierſ s 323,50 201 99 u bis 2902 96 ise Tieſbau Konv 9465,856
Alerseburg 1901unkv 10 4 102 a206 Sudenburg AMAaschin O 94,00 ktdbhis 2907 100 7 n J St Br 2 108,00ie8
Naumburg 1900 abg 32 32 508 Ver Köln Kotiar Pulv l12 221 2501 90 Ein VI apa o Magdeburg Bergwerk 35
Wostpr Prov Anl 32 98,4 bzB Ve i brar erei Arteri 6 105 590 do Em VII unk b 1906 4 2 MAarienhütte Kotzenau 0 70 50 baBed Sinais iis Anl 3972 90 90u e Dre l 2 og oo g de VII u 1911 102,29 Mend Schwert St Pr 2 9659cestf Draht Industrio 8 156 00 1 1134 900 I T 95 NaBayrischo Anleiho 31/2102 00b0 i ittener Guss A Präm Pldbr Siederl Kohle 8 9 256E e r 1756 566 tiſhelmslülle con o Nordd Gr Kred Pfäb 100,19026 Rhein Stahlw ILit C 8 185 066Braunschw 20 Thlr Wihhelmshütte con 2 77,106 r 9031 100 I Sehlesisen Zinkhiüiten z eKöln Mind Pr Anh 136 25beB Znekerfabr Fraustadtl5 153,2550 Jo IV V ukb b 1903 Sehlesisch Ainkhütten 17 361 258IIamb 50 Thlr Loos 3 128 2562 Ostpreussische er z 99,000 IStadtberger Hütte 0 1102 907
Meiningor 7 I, oose Dents ehe Risenb Prior Obligſ Fomm Hyp A B 4r 2 T D Feztfälivebe Stahlw 2 122 690
Oldenb 40 Thlr Iosel 3 1129 20b2 rar do do 3/290 37 Wurm Revier 8 147,006Halle Uetlsledt 39 Boſscensche 99,400Ausländische Fonds Oeiprouaa Südbabhn e z ſOhlig v Industr u Bergw Gesz AII V u VI rz 1001 rn reArgent Word An 5 J Doentsche Bionb St Prior üo X r 100 100,706 Accumul Boese Co 4/2 90,58

do innere do 4 23 en Broalnu Warsohau s do XIV ukb 1905 Zu 100 70 b Allg Elektr Gesellseh 101 90 n
Barletta 100 ILire oose 22 7 b do XV ukb 190 95 506 Aschaffenb PapierBukar Stadt Anl 1884 96 606 do XVIII ukb 19 101 7562 Aschersleb Kaliwerke 1100 106do do 1888 13 92335 Zinn Prior Obligationen I4o X wicb 191 4 102 o00 Bochumer Guesstahl 108 o
Chilen Gold Aul 1889 42 e 200 a Eis Obſ St gar 20 er Cir Pt v 1890 100 u Dessaer Gas 106
Chines St Anl v 1895 T ZD Iäo Mittelweerb stfr, 4 101,906 do 1901 ukb 10 er e ehe t l 73

i päh mwwi 902 h ,60 Ble icht u Kraft 103 10a eighgine 5 97 953 5 P So 90 u r Berl Ptergeb Iu II 3172 99 603
do F 18085 86 900 e ſrgänzungen 3 85,50 a do Kom 0 01 u 10 204 20 Hamb Paekeifahrt

r v 47 n 0 Gold Pr 4 101,206 P v e 9 89,100 t r u z ado o do 7 J A B abg 60,rz12 do clo 80,756Oesterr Lokalbahn u or re z c 45,50 be o Nordwestbahn 63 101 g 47 7 J e Wer r n Wo an
u z 8 be z 1 t 5do kons Goldrente e e 105 be do Restcertifiſcato Tr x IVaphta Obligationen 100,268

do Monopol Anl 55 34 4001 n Nordostb Gold 0 Pr Pfdbr Bl u 19050 I 22 206Sorddentsober Lioxd 472 102 e
do Gd Anl v 18901,60 u do Tisenb Silb A do XVIII vkdb 1908 98,690 Obersehl BisenInd 191 906a S ant 1886 u ne ſSangorgä Vornbr gar 4772 98,002 do e t i n p n e

2 Co Woroneson ob 91/505 o XX u XXI wi Il 101 6062 Zeitaer Eisengiesserei 4172 104Mailänd 10 Lire Loose ine r en o XXII ukdb b 191 192 uälexikaner Anl 2199 9 102 on curtte ien 4 233 000 Jüo i i bis u Bank Aktien
0 Kiew Woron 4 92,4962 o XXIV ukdb b 191 28 e rerWorweg Staats Ani 85 S 900 e 4 o Kleinv Ob v 1901 e e ar pr mKunig o 36 90ber Moseco Rjisan do 1908 z Berſiner Hyp Bank c l100 750umän Anleihe 1891 h 4 93,4962 do Comm Obl b 1907 98,756 un vdo do mittlerel 86,000 rn e do E Il un IB3 I de edo do kleine 4 86,096 rel Griäsi 94 00b do do III ukdb 1912 3 99,756 Börsen Handelsverein 107 75Russ Gold R 1883 87 597,703 P isnn wslow ixd Rhein W I III b o5 100,505 ob Goth Kredit Ges 4 688,208

a 4 tjüsan Uralsk gar ukd z /2 95 406 Cöln W u Komm 4rin du 55 ſh 1909 91 70 b II m IV v 190 S 596 e Danziger Privatbante 5u/2 114 25843 Bio oben tjaseht Morezane g v ar es 405 Dieh Ettele B lahn 1172 101 n

r c r 5 3831 90 965do Zoden Kredit 5 112,o0e ine 3 51206 VII urab 1910 4 c 80b2e do Hlypoth B Berl gif2 120 2554do 38 d 3,0 Kirss Südwestbahn 4 2 51 4 1102 6 I Dresdener Bankverein 5 104 89Russ Flin 27 Transkaukasische 78,75 I ukdb 1912 4 105 10e Essener Kredit 8 11612561a is06 a War an Von Dur r a Zr 99 506 Gothaer Privatbank 6 126 100
r 4 31 do IX Ser 4 T e do Grundkreditb 7 1140,600Sehr ad St an 23000 I wiagiüicaustas Oblig e 3 c 33 Hamburg Hypeih B 102 edo do 1890 32 91 500z6 iVestd B C Pf I uk o 101 ,296 am Ypoihdo Hyp Pfdbr 1878 4 10 do unkdb b 1906 h e Täl à l102 506 Königsberg Vereinsb 6r 0 10bx0 5ſanitoba rz 1933 o do do V 19 e Libeeker Kommerzhb C2 lr in 4 34 60 Forthern Pae I b 1021 103 250 P I I B e Magdeburger Privath 4 150 50
do 40 Fres Ioose r Z 128 80b2 33 in n a 2 Paremei o 1 102 990 Nordd Grund Kredit 5
i 297 s en 53 S Pronesisee 2 Pr Hyp B nbg u neue 412 113,7554r Senekt zz Jin 3 S Louis u S Fr rz 19316 Pronssische 73 77 re Pfandbr Bk 7 1137

S Sächsische 7 r 76äuvt r J riß do 99 405 Sehlesische 4 102 ,600 Wilhelma MIgd Allg V 20 17606Industvrie tien Central Paci i SAmt i 20 g6re etä e Mt 2 Ie Ba e Ancodonigehe G 0 3 6197020 el pziger Börse 30 Mal
Annaburger Steinzut 1126 25646 orlug Elezonb O on 3 72,50 b A t NArehimedes 3 1652 756 1889 h Se Kent A 2323 es oo0c I Uanet Gow en al

ig 12 192 9260 3 do 1000 38,006 do 16e cceeereeee e 500 86 006 o m 1875 oBerl Charl Ban V m 778 00 u Anchen Alastrioht S 128 90520 Thir 3/281adtobl 1884konv 100 7Berliner Bockbrauerei 81/2 159 90 b ehtiehrader B 11 I /0 Siuatean 1655 100 96 200 132 do 1876kon v 1290 Le
do Brauerei Königst 6 12125620 al heorat Blankenb s 121 00z631/2 do 67 kv 40/0 500 100 400 572 Alib Iandoblig ſ 3000
do Vnion Grni feii 5 I118 25026 J ura Simpl kv Westb f 32 Landrontonbr 500 96,506 ſ32 do do öod 101 00

Birkeuwerder Vorz A a Ausländ Bisenb Stamm u Diye be ge Stamm Prior Aktien v Biaenb Stamm Akt s l eipe Flektr Worke 1er rer a n 152 5900 190 10 Aussig Tepl 500 l 224 906 /2 do elektr Strassb 503do Strussenbahn 714 152 500 J ussig Teplitz 5 Zöt iis 900 7 a40 Gr eleleir Strassb 173 5l 7 16400 x bahn 833 öhm Nordbahn o Gr elektr StrassbCement Bau Ges Berl r z Böhmische Nordba o z 225311,00626 B Bunchtiehrad Lit A do Bierbr Riebeck eCharlottb Wasserwerk 14 ,00b26Galiz Karl Ludw i o B 260 o00 4 1 k r 161 606506 5 /4 do O 2 pz Kammgarnsp 15 506Chem Fabr Schering s a r Graa Köfigebh 0 Gallz K d B 7123 do alt Sohkceud 157i 104 00b r Kaschau Oderberg t en Welller z Zimm 5 203 755 Kronpr Rud St Sen 499,750 5 e e a 3 r 70s oessauer Gas n J 12 Marienburg Mlawke Mansfelder Kuxe 85 608ß 9 219 90 b Czernowitz 7 185,0e e en e on v rer e eDeut Steing Habbe 9 171,506 do B Elbethalb s V an 21 31 8uchs Kamm 72Eckort Masci Fab 8 Ia2 725526 c n 129 208 u p ar pr 172 40650 5 Stehs Fiartw a o
Elberfeld Farbenfabr 25 545 90b3 Ungar Galiz gar S remn Bankverein 7 Sächs WebstuhlErdmannsdork Spinn 11/2 61,596 Ivangor Dombrowo 41 7 Dreadener Bank 151,096 Fubr Sehonnerr T
Freund Masch Konv 5 315 000 Kurnk Kiew 5411 R P s do Hankgerein 1103,503 Thür Gasges Sp 22507
Görlitzer Eisenbbed 123 257 000z6 Warzchau Terespol W a r S do 5tamm PrGrevenbroich 0 983,750 IWarschau Wien 7,40 e T 139 256 0 Täür Br V St 7Hansa Dampfsehifk 123 rn u h St Prior 4o oHarburg Wien Gummi 300,603 al Moeridionaux 6 et n r 9 Leitzer Par u S 2560 1129,90b 5 6 S8Süchs Bank 133,090 ObligHarkort St Pr konv 323 ätueh imburg I 6 Zwilexauor 121 coc45 Brügrenb er ehwelz Centralbahn e z i 160 o0 o t Pr ilianische Anl ,5 2 Zuckerraff Halleon ten r 3 108 260 Woatsſeilianische An biv Inänatrie Papiers op
fodiwann Stärke le 1832ss Rypoth Pfaud u Rentenbrief 9 Cnemn Workz gzaw y104 ooc Aus Fisenb Pr e
Hotel Dich u Anh Dessauer Pfadr 4 77 7 13 Cröllw Papierkabr r 43 A ussig Teplitzer 95 108
Keyling Th Eiseng 9 111 do Berl Hyp B 8090 abg 2 92600 do Sehldvsehr 190,506 Böhm Nordbaho 100 ,s00

n i71 do do r e 21/2 hege a e 8 n m e ao erh Brauer B Han Hyp I ,XI 22 do do 59 V A 99 Busechtiehr ettrKöln diusener conv z T s 5 v W vt Gordern inKurfürstend Ges i Lig t XV a VII 4 101,0006 Stier Vorz A 82,508 6 do Em 1868/71
La Veloce Ital D 9 7 XVilII unk 25 4 101 o 24 Gerser Futesp u W 299,000 3 Dux Bodenbaoh 1671 109,756

Ludw Löwe Co 57 m IF 3 u r v 65 g E 187 oälzerei Wrede 32 XX unk 10 2 13/2 Gersd Sikb V St A 388 o do 70,60deburger Baubank 5 88 22 D G K v r 512 101,606 48 o o Pr A 1 650600 2 Grae Kötlaohet
adeb Strassenbaun S I38 256 o do V rr 100 96 50630 o do do II 740,006 4 do Em v 1871 u 79

Maschin Breuer 225,00b do VI unkb 1900 5 100 60 1 HBallezchbe Str B 7 000 4 Kaschau Oderberg 7
Neue Boden A G ſlo do VII unkb b 1909 4 100,600 0 Rette Elbsech G Akt 71,759 56 Prag Dux Gold
enroder Kunstanstalt s 223 250 go VII S b I0o5u 99/3 96 50620 8 Körbisd Zuekerſb 121,606 5 o Gold
Nienburg E V A abg O 62 do IX a Ia le 9 u l 4 S 59 Leipe Baubank 108,006 6 PVrag Taraen e
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